	Spieletest für das Spiel: KLEINER RABE ALS GROSSER PIRAT 
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Besonderheit:  
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Für die Zusendung eines Rezensionsexemplars danken wir der Firma Kosmos recht herzlich! 

Ausstattung: 40 Bildkärtchen, 1 Bildtafel, 2 Aufsteller 
Aufmachung: Die Bildtafel zeigt ein schön gezeichnetes Motiv aus der Welt der Kinderbuchreihe um den kleinen Raben. Die Aufsteller dienen dazu, dieses Motiv für alle gut sichtbar zu präsentieren.Die Bildkärtchen zeigen immer kleine Ausschnitte dieses Motivs auf der einen Seite, während auf der anderen Seite einer der Freunde des Raben abgebildet ist. Sechs Ausschnitte ergeben das komplette Motiv. 
Das Spiel ist in einer kleinen Mitbring-Schachtel untergebracht. 
Ziel: Jedes Kind versucht, das komplette Motiv mit Bildkärtchen vor sich aufzubauen. 
Am Anfang werden alle Bildkärtchen gemischt und mit der Motivseite nach oben ausgelegt. Dann stellt man die Bildtafel auf und einigt sich auf den Startspieler. 
Der aktive Spieler dreht zwei Motivkärtchen um, damit man die Freunde auf der Rückseite sehen kann. Handelt es sich um verschiedene Freunde, muß der Spieler die Kärtchen anschließend wieder umdrehen. Hat man dagegen zweimal den gleichen Freund entdeckt, darf man eines der beiden aufgedeckten Kärtchen nehmen und mit der Bildseite vor sich ablegen. Das andere Kärtchen wird an seiner Position wieder verdeckt ausgelegt. 
Deckt man im weiteren Verlauf wieder ein Paar auf, dann darf man eines der beiden Plättchen nur dann aufnehmen, wenn man es direkt an die eigene Auslage anlegen kann. Man kann also die Kärtchen nicht beliebig sammeln, sondern muß eine gewisse Reihenfolge einhalten. Passen dadurch beide Motive nicht, verschenkt man eines an einen Mitspieler. 
Spielende: Sobald ein Spieler das komplette Motiv ausliegen hat, ist das Spiel beendet. 

Kommentar: Das kleine Mitbringspiel ist süß illustriert und gar nicht so einfach, wie es sich zunächst anhört. Kinder haben bei dieser Art von Merkspielen meistens gegenüber den Erwachsenen leichte Vorteile, was dazu führt, daß die Erwachsenen gefordert werden und eine Partie selten langweilig ist. Zu zweit ist es natürlich einfacher, sein Motiv zu vervollständigen, während in voller Besetzung schon mal viele wichtigen Plättchen in der Zwischenzeit von den Mitspielern gesammelt werden. Mit einer angenehm kurzen Spieldauer fällt der Wunsch nach einer Revanche dann häufig positiv aus. 

Fazit: Ein schönes Denkspiel für die Familie, auch mit schmalem Geldbeutel. 
Wertung: Mit 5 Punkten ist dieses kleine Spielchen in unseren Augen ein Highlight im aktuellen Kinderspielbereich. 

Dieser Text und die Bilder sind urheberrechtlich geschützt. Jegliche kommerzielle Nutzung ohne schriftliche Genehmigung ist untersagt und wird strafrechtlich verfolgt! 
(c) Claudia Schlee & Andreas Keirat, www.spielphase.de
